Das Papier erklärt auf der Basis der monetären Überinvestitionstheorien von Hayek und Wicksell, wie seit Mitte der 80er Jahre expansive Geldpolitiken in den großen Volkswirtschaften mit Blasen in aufstrebenden und neuen Märkten in Verbindung gebracht werden können. Das Papier beschreibt eine Welle von Blasen und Krisen, die Mitte der 80er Jahre mit einer expansiven Geldpolitik in Japan und der japanischen Bubble Economy einsetzt und sich mit der Asienkrise, der Blase auf den neuen Märkten, der USImmobilienblase und den derzeitigen Boomphasen in China und Mittel-und Osteuropa fortsetzt. Die Welle spekulativer Übertreibungen wird als sehr robust charakterisiert, da vor allem in Japan und den USA das Platzen von Blasen schnelle Zinssenkungen ausgelöst hat, die den Nährboden für neue spekulative Übertreibungen bilden. Nach Wicksell und Hayek kann nur ein höheres Zinsniveau in den großen Volkswirtschaften die strukturellen Verzerrungen und das Krisenpotential korrigieren, das die Liquiditätsschwemme der letzten beiden Dekaden mit sich gebracht hat.
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